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Allgemeine FaktenAllgemeine Fakten

�� Gründung und Markteintritt im November 1999 in RegensburgGründung und Markteintritt im November 1999 in Regensburg

�� Stammsitz: Regensburg und Toronto (seit November 2005)Stammsitz: Regensburg und Toronto (seit November 2005)

�� Seit Mai 2006: notiert an der Frankfurter Börse (ISIN: DE000A0JJ4L4)Seit Mai 2006: notiert an der Frankfurter Börse (ISIN: DE000A0JJ4L4)

weltweit das erste öffentlich notierte „Gene synthesis“ weltweit das erste öffentlich notierte „Gene synthesis“ 
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weltweit das erste öffentlich notierte „Gene synthesis“ weltweit das erste öffentlich notierte „Gene synthesis“ 
UnternehmenUnternehmen

�� Mitarbeiter aktuell: 190 (Stand 31. März)Mitarbeiter aktuell: 190 (Stand 31. März)

�� Nettoumsatz von 3,9 Mio Nettoumsatz von 3,9 Mio €€ im 1. Quartal 2008im 1. Quartal 2008

Marktführer im Bereich GenMarktführer im Bereich Gen--Design und Design und --SyntheseSynthese



GeschäftsbereicheGeschäftsbereiche

�� Gene SynthesisGene Synthesis

�� Directed EvolutionDirected Evolution
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�� Plasmid Services und GMP Plasmid ManufacturingPlasmid Services und GMP Plasmid Manufacturing



Gene SynthesisGene Synthesis

�� Hauptgeschäftszweig von GeneartHauptgeschäftszweig von Geneart

�� Produktion und Optimierung artifizieller GeneProduktion und Optimierung artifizieller Gene

�� Syntheseprozess nach DIN EN ISO 9001:2000, TÜV Süd zertifiziertSyntheseprozess nach DIN EN ISO 9001:2000, TÜV Süd zertifiziert

�� Seit der Gründung 1999 über 15‘000 Gene synthetisiertSeit der Gründung 1999 über 15‘000 Gene synthetisiert
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�� Kapazität: über 500‘000 bp pro Monat (~500 Gene)Kapazität: über 500‘000 bp pro Monat (~500 Gene)

�� Gen Konstruktion und Klonierung ab 8 WerktagenGen Konstruktion und Klonierung ab 8 Werktagen

�� Ab 0,49 Ab 0,49 €€//bpbp

�� Längstes produziertes Gen: 20 kbpLängstes produziertes Gen: 20 kbp



Gene Synthesis: GeneOptimizerGene Synthesis: GeneOptimizer®®

�� GeneOptimizerGeneOptimizer®®: Bioinformatische Analyse (evolutionärer Ansatz) von : Bioinformatische Analyse (evolutionärer Ansatz) von 
Gensequenzen bzgl:Gensequenzen bzgl:

�� Erkennung von splice sites und IntronsErkennung von splice sites und Introns

�� mRNA Stabilität und SekundärstrukturmRNA Stabilität und Sekundärstruktur

�� Anwesenheit ribosomaler EintrittsstellenAnwesenheit ribosomaler Eintrittsstellen

�� SelbstSelbst--HomologieHomologie
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�� SelbstSelbst--HomologieHomologie

�� RNAi EffekteRNAi Effekte

�� Design von RestriktionsschnittstellenDesign von Restriktionsschnittstellen

�� Mutagenese, Domain shuffling und Epitop shufflingMutagenese, Domain shuffling und Epitop shuffling

Bis zu 100 fache Steigerung der GenexpressionBis zu 100 fache Steigerung der Genexpression



Directed EvolutionDirected Evolution

�� Generierung von Genvarianten zur Erzeugung von Proteinen mit Generierung von Genvarianten zur Erzeugung von Proteinen mit 
verbesserten oder neuen Eigenschaftenverbesserten oder neuen Eigenschaften

�� Verschiedene Varianten:Verschiedene Varianten:

�� Degenerierte BibliothekenDegenerierte Bibliotheken
�� Degenerierung multipler Codons Degenerierung multipler Codons �� de novo Synthese mit gezielter de novo Synthese mit gezielter 

Variation/Design bestimmter, wichtiger Aminosäuren (im Gegensatz zu Variation/Design bestimmter, wichtiger Aminosäuren (im Gegensatz zu 
errorerror--prone PCR oder DNA shuffling) prone PCR oder DNA shuffling) �� „rational diversity“„rational diversity“
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errorerror--prone PCR oder DNA shuffling) prone PCR oder DNA shuffling) �� „rational diversity“„rational diversity“
�� Bis zu 10Bis zu 101111 unterschiedliche Moleküleunterschiedliche Moleküle

�� SiteSite--Saturation MutageneseSaturation Mutagenese
�� Degenerierung und Variation eines einzelnen CodonsDegenerierung und Variation eines einzelnen Codons
�� Bis zu 20 unterschiedliche MoleküleBis zu 20 unterschiedliche Moleküle

�� Sequential Permutation BibliothekSequential Permutation Bibliothek
�� Sukzessive SiteSukzessive Site--Saturation MutageneseSaturation Mutagenese
�� Anzahl unterschiedlicher Moleküle ergibt sich aus Anzahl der zu variierenden Anzahl unterschiedlicher Moleküle ergibt sich aus Anzahl der zu variierenden 

Codons multipliziert mit 20Codons multipliziert mit 20



Directed EvolutionDirected Evolution

�� Controlled RandomizationControlled Randomization
�� Unbeeinflusste zufällige Substitutionen mit definierter FrequenzUnbeeinflusste zufällige Substitutionen mit definierter Frequenz

�� Bis zu 10Bis zu 101111 unterschiedliche Moleküleunterschiedliche Moleküle

�� SH3 Domain Phage Display BibliothekSH3 Domain Phage Display Bibliothek
�� Klonierte cDNA aller bekannten humanen SH3 Domänen (288 Stück)Klonierte cDNA aller bekannten humanen SH3 Domänen (288 Stück)

�� SH3 <SH3 <--> Protein Interaktionen> Protein Interaktionen
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�� Liefermöglichkeiten:Liefermöglichkeiten:

�� Nicht amplifizierte Bibliothek: Bis 10Nicht amplifizierte Bibliothek: Bis 101111 unterschiedliche Moleküleunterschiedliche Moleküle

�� Amplifizierte Bibliothek: Ab 5 µg lineare und klonierungsfertige DNAAmplifizierte Bibliothek: Ab 5 µg lineare und klonierungsfertige DNA

�� Klonierte Bibliothek: 10 µg PlasmidKlonierte Bibliothek: 10 µg Plasmid--DNA, gesamte Bibliothek kloniert in DNA, gesamte Bibliothek kloniert in 
beliebigen Vektorbeliebigen Vektor



Plasmid Services und GMP Plasmid ManufacturingPlasmid Services und GMP Plasmid Manufacturing

�� Design und Produktion von kundenspezifischen, maßgeschneiderten Design und Produktion von kundenspezifischen, maßgeschneiderten 
Plasmiden mit individuellen VektorteilenPlasmiden mit individuellen Vektorteilen

�� SubcloningSubcloning

�� Auch nach GMPAuch nach GMP--RichtlinienRichtlinien

Weitere ServicesWeitere Services
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Weitere ServicesWeitere Services

�� Antikörperproduktion durch genetische ImmunisierungAntikörperproduktion durch genetische Immunisierung
�� In Kooperation mit GENOVECIn Kooperation mit GENOVEC

�� ~7 Monate~7 Monate

�� Cytokin GeneCytokin Gene

�� DNA SequenzierungDNA Sequenzierung
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